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Terminschutzantrag Zuchtschau 
An LG-Zuchtwart/in 
 

 Neuantrag  Änderung von Terminschutzantrag-Nr.:         
 

Ortsgruppe:       

OG-Nummer:       Datum:       

Landesgruppe:       LG-Nummer:       
 

Veranstalter:  Ortsgruppe  Landesgruppe 

Veranstaltung:  Zuchtschau mit NW  Zuchtschau mit NW inkl. HGH  (beides inkl. LSTH) 

Datum :       
 

Bezeichnung der Veranstaltung:       

Ort der Veranstaltung:       

Schaugelände:       
 

Richter/in/Klasse:       

       

       

       

       

       
 

Veranstaltungsleiter/in 

Mitgliedsnr.:       Name:       

Anschrift:       

Tel., Fax, E-Mail:       
 

SID-Beauftragte(r)/Beauftragte(r) für Meldungen 

Mitgliedsnr.:       Name:       

Anschrift:       

Tel., Fax, E-Mail:       
 

Die Veranstaltung wird nach den Bestimmungen des SV durchgeführt:        
  Ort, Datum, Unterschrift  OG-Vorsitzende(r) 

 
Die Veranstaltung wird seitens der Landesgruppe hiermit befürwortet:  
(zwingend erforderlich) 

       

  Ort, Datum, Unterschrift  LG-Zuchtwart/in 
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Zu beachten ist folgendes: 

Neuerungen zur Organisation von Zuchtschauen 

Die Bundesversammlung hat bei ihrer letzten Sitzung am 4./5. Juni 2021 eine Änderung der Zuchtschauordnung beschlossen, 
die es den Orts- und Landesgruppen ermöglicht, künftig den Zuchtschau-Katalog nicht mehr zwingend als Drucksache zur 
Verfügung zu stellen. Die Zuchtschauordnung schreibt jedoch nach wie vor einen Zuchtschaukatalog zwingend vor. 

Somit haben die Veranstalter künftig die Wahlmöglichkeit: 

a) Ausgabe des Kataloges in der bisherigen gedruckten Variante 
b) Bereitstellung einer Online-Version auf der Homepage des Veranstalters 

Entscheiden Sie sich für die Online-Version, muss diese am Tage der Veranstaltung vor Beginn auf Ihrer Homepage 
bereitgestellt werden. Eine frühere Veröffentlichung darf nicht erfolgen.  

Die jeweiligen Pflichtangaben zu den gemeldeten Hunden müssen beinhaltet sein, ansonsten sind Sie natürlich in der 
Gestaltung frei. 

Bitte bereiten Sie ausgedruckte Versionen Ihres Online-Kataloges für die amtierenden Richter vor, damit diese dort 
Ihre vergebenen Bewertungen eintragen können. Diese müssen dann unterschrieben von den jeweiligen Richtern der 
einzelnen Klasse der Hauptgeschäftsstelle eingesandt werden. 

Zudem: 

Hunde, die nicht in einem vom SV anerkannten Zuchtbuch eingetragen sind, das sind solche, die keine Ahnentafel eines von 
der FCI anerkannten Rassehundezuchtvereins aufweisen können, dürfen zu Schauen nicht zugelassen werden. Im Zweifelsfall 
ist die Hauptgeschäftsstelle zu befragen. Auch dürfen keine Meldungen angenommen werden von Personen, die mit 
Veranstaltungssperre belegt sind. 
 
Darüber hinaus können nur Hunde teilnehmen, die über eine Tätowiernummer oder Microchip identifiziert werden können. 
Hunde, die aufgrund einer schlecht lesbaren Tätowiernummer mit Microchip gekennzeichnet wurden, sind ebenfalls zur 
Teilnahme zugelassen.  
 
Gemäß Zuchtschauordnung können an SV-Zuchtschauen nur SV-Mitglieder, die gemäß der Satzung Mitglieder des 
Hauptvereins sein müssen, teilnehmen. Bei im Ausland wohnhaften Eigentümern/Eigentümerinnen genügt eine Mitgliedschaft in 
dem jeweiligen FCI bzw. WUSV-Verein des Landes. 
 
Kann die Veranstaltung aus irgendeinem Grund nicht stattfinden, sind die verpflichteten Richter/innen und die 
Hauptgeschäftsstelle zu verständigen. 


